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1. Gedächtnisverlust
Der Plan der Villa Paradise zittert in meinen Händen.
Jetzt heißt es Ruhe bewahren…
Nur weil Jason gesagt hat, sie hätten jemanden umgebracht, muss das doch noch lange nicht heißen, dass sie einen Mord begangen haben. Ich meine, nicht unbedingt. Und ich war auch schon in bedeutend schlimmeren Situationen als dieser hier. Zum Beispiel in Tokio, als mir klar wurde, dass der Typ in mafiöse Strukturen und Prostitution verstrickt war... Seltsamerweise hilft mir diese Erkenntnis nicht, meine aufkommende Panik zu stoppen. Dabei muss ergänzt werden, dass ich für den Japaner nur eine höfliche Zuneigung empfand, für Jason hingegen...
Immer, wenn es mir ernst mit jemandem ist, endet das schlecht. Das sollte ich doch mittlerweile eigentlich wissen. Schnell falte ich den Plan zusammen. Jetzt ist nicht die Zeit, hier die Innenarchitektin zu spielen.
Programmänderung, zurück auf null: Wie immer scheint mir Flucht alles in allem doch noch das Sicherste zu sein. Ich meine, wenn ich es schaffen sollte, aus dem Labyrinth der Gänge hier herauszukommen... Doch ich habe mich noch keine drei Schritte von dieser verdammten Tür entfernt, als plötzlich das Heulen einer Sirene ertönt. Es hört sich an wie eine Mischung aus Feuerwehrsirene und einem Kind, das sich gerade einen Nagel ausgerissen hat. Ich knirsche buchstäblich mit den Zähnen.
„Was ist denn jetzt schon wieder?“
Prince hatte ich bei der ganzen Sache ganz vergessen – er hat sich mir gerade wieder lauthals in Erinnerung gebracht. Hat er sich den Schwanz in der Tür geklemmt oder was?
„Kim!“
Super, jetzt hat er auch noch seinen Herrn und Meister alarmiert. Katzen sind einfach teuflische Kreaturen. Ich drehe mich um und strecke Jason mit einem unschuldigen Lächeln den Plan entgegen.
„Was ist passiert?“
„Du wolltest gehen“, bemerkt Jason in vorwurfsvollem Ton.
„Ja, das stimmt. Ich wollte diese Pläne eingehender studieren und...“
„Und nie zurückkehren?“
„Was hat Prince denn nur? Bei dem Lärm, den er macht, hat man ja den Eindruck, du wolltest ihn erwürgen.“
„Ich habe mich auf ihn gesetzt“, bekennt Jason, was ihm seinem Gesichtsausdruck nach zu urteilen unangenehm ist. „Er hatte sich hinter mich gelegt und... Du versuchst, vom Thema abzulenken.“
„Aber das ist ja schrecklich!“
„Da bin ich ganz deiner Meinung. Kim, du hast mitbekommen, was ich gerade zu Tom gesagt habe, oder?“
Upps. Das ist doch jetzt der Moment, wo er mir sagen wird, er sei leider gezwungen, mich umzubringen und meine Leiche im Garten zu verscharren, oder?
Prince macht sich nun mit in die Höhe gerecktem Schwanz und beleidigter Miene vom Acker. Wenn ich ihm doch nur folgen könnte!
„Ich möchte nicht, dass du jetzt falsche Schlüsse ziehst“, sagt Jason.
„Ich ziehe überhaupt keine Schlüsse, glaub mir. Das geht mich schließlich nichts an.“
Er vergräbt seine Hände in den hinteren Taschen seiner Jeans, sieht ärgerlich aus und macht ein Gesicht, als müsse er sich zurückhalten, mich auf der Stelle zu erwürgen. Als Reaktion weiche ich ein wenig zurück.
Jetzt sind es nur noch rund 100 Meter zwischen dem Ausgang und mir.
„Du solltest nicht bei der kleinsten Schwierigkeit abhauen!“
„Ich haue überhaupt nicht ab, glaub mir. Ich bin ganz cool. Keiner ist cooler als ich.“
„Und keiner haut schneller ab.“
Man kann nicht alles haben. Warum ist er nicht wie die anderen – froh darüber, dass ich ihn in Ruhe lasse?
„Hör mir zu Kim, ich habe das noch nie jemandem erzählt...“
„Dann solltest du es vielleicht auch besser lassen…“
Er wirft mir einen ärgerlichen Blick zu.
„Die anderen werden sicher wütend sein, wenn ich es dir erzähle.“
„Dann lass es bleiben. Wirklich.“
„Aber ich glaube, es ist besser, wenn ich dir die Wahrheit sage, bevor du dir noch wer weiß was ausmalst.“
Lügner. Du willst diese Enthüllungen doch nur dazu nutzen, um ein weiteres Band zwischen uns zu knüpfen. Das ist unwürdig und manipulativ. Und ich sollte mich nicht darüber freuen, dass du mir vertraust.
„Ich habe überhaupt keine Fantasie, glaub mir.“
„Kim! Ich habe niemanden umgebracht!“
„Das freut mich zu hören.“
„Es ist nur so... Komm, wir brauchen jetzt einen Kaffee.“
Zumindest in dem Punkt sind wir uns einig.
Jason legt eine Hand an meinen Rücken und führt mich in die Küche. Das befreit mich von dem Dilemma, ob ich nicht besser in einem Seitengang verschwinden und abhauen soll. Wie immer lösen sich meine Zweifel in Luft auf, sobald er mich berührt.
Das hat sicher mit der Wärme zu tun...
Ich richte mich auf, um dem Verlangen zu widerstehen, mich an ihn zu schmiegen und womöglich noch zu schnurren. Prince und sein Verhalten färben schon auf mich ab... Nur Jason missversteht meine Reaktion. Er weicht einen Schritt zurück und lässt mich los.
„Du vertraust mir wirklich nicht“, stellt er bitter fest.
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